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Projekttitel  Projektbeschreibung 

Pedalos für die 
GOS Rüdersdorf 

Die Arbeitsgruppe „Spielekiste“ der Grund- und Oberschule 
organisierte über zwei Jahre hinweg die Anschaffung eines 
Spielecontainers für die Schülerinnen und Schüler. Über den 
Aktionsfonds wurden zwei Pedalos finanziert, die die Schülerinnen 
und Schüler in den Pausen nutzen können. 

Bastelstübchen - 
die Fortsetzung 

Auch in 2025 bietet Frau Knobel ein offenes Bastelangebot für 
Anwohnerinnen und Anwohner des Wohngebiets. Die Gruppe traf 
sich einmal im Monat im Bürgerzentrum Brücke.  

Betroffene nähen 
für Betroffene 

Engagierte Bürgerinnen aus der Umgebung von Rüdersdorf sowie 
Mitglieder der FSH-Gruppe Rüdersdorf nähen jeden zweiten Freitag 
im Monat Herz- und Portkissen sowie Drainagebeutel für 
krebskranke Frauen und Männer im Bürgerzentrum Brücke. Die 
benötigte Füllwatte wurde über den Aktionsfonds finanziert. 

Kinderfest zum 
Weltkindertag am 
20. September 
2025 

Einmal im Jahr veranstaltet der Gemeindejugendring e.V. ein 
Kinderfest. Dieses findet am Internationalen Kindertag statt und hat 
das Ziel, das Miteinander von Kindern und Jugendlichen im Quartier 
zu stärken. Im Jahr 2025 wurden über den Aktionsfonds unter 
anderem Angebote wie Stoffbeutelbemalen, Heliumballons und 
Kinderschminken finanziert. 

Bunt und gesund Die Wohngruppe der Hoffnungstaler Stiftung Lobetal bot am Tag der 
Nachbarn 2025 einen Smoothie-Stand mit gesunden Drinks für die 
Anwohnerschaft an. Das benötigte Obst und Gemüse wurde über 
den Aktionsfonds finanziert. 

Barfußpfad für den 
Nachbarschafts- 
garten 

Die Idee eines Barfußpfads im Nachbarschaftsgarten entstand 
durch eine Anwohnerin aus dem Wohngebiet. Die Jugendlichen der 
Schülerfirma „Tasdorfexpress“ des Schulprojekts „Schule des 
Lebens“ sowie Mitarbeitende des Beschäftigungsprojekts 
„KompASS“ der WIBB GmbH bauten den Pfad über den Sommer 
hinweg. Materialien zum Bau des Pfads wurden aus dem 
Aktionsfonds finanziert. 

Wir sehen uns bei 
Tanzproben 

Der Sportraum im Crazy House wurde Ende 2025 gemeinsam mit 
Jugendlichen aus dem Wohngebiet umgestaltet. Ziel war es, den 
Raum lebendiger zu gestalten und zu einem Ort zu machen, an 
dem sich Jugendliche treffen, bewegen und kreativ sein können. 
Farbe und Materialien wurden aus dem Aktionsfonds finanziert. 

Plätzchen- 
backstube mit 
Rezepten aus aller 
Welt 

Von Ende November bis kurz vor Weihnachten bot der 
Gemeindejugendring e.V. den Anwohnerinnen und Anwohnern die 
Möglichkeit, einmal pro Woche gemeinsam Plätzchen zu backen. 
Dabei wurde jede Woche ein Rezept aus einem anderen Land 
ausprobiert. Backzutaten wurden aus dem Aktionsfonds finanziert.  

 


